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gegen Sparmaßnahmen auf Kosten freier Träger
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Liebe Freundinnen und Freunde der 
AWO Spandau,
die jüngsten Berichterstattungen aus den Haushalts-
beratungen von Bund und Land müssen Anlass zu 
einem Weckruf sein, der in Erinnerung bringen soll, 
von wem ein wesentlicher Teil der sozialen Infrastruk-
tur in unserem Land und gerade in Berlin betrieben 
und unterhalten wird. Dies sind nämlich die freien Trä-
ger, die in vielen Fällen als Reparaturbetrieb für Ver-
säumnisse der Politik einspringen müssen. Die vielen 
AWO-Kitas in unserer Stadt kämpfen seit vielen Jah-
ren für eine vollständige Anpassung der Gehälter an 
die der Einrichtungen in städtischer Trägerschaft. Bis heute ist das nicht voll-
ständig umgesetzt und unsere Kolleginnen und Kollegen sind noch immer 
schlechter gestellt.
Die ständig wiederholte Floskel "gleicher Lohn für gleiche Arbeit" entpuppt 
sich als hohle Phrase, denn dies hätte längst umgesetzt sein können. Statt-
dessen erhalten die Beschäftigten der Kita-Eigenbetriebe seit 2020 eine 
Hauptstadtzulage – unserer Kolleginnen und Kollegen gehen leer aus. In-
zwischen verschärft sich die Situation weiter, denn im Senat wird ernsthaft 
überlegt, die Gehälter der städtischen Beschäftigten auf Bundesniveau an-
zuheben. Die freien Träger dürfen aber nicht zum Sparschwein des Berliner 
Haushalts gemacht werden!
Die AWO ist Teil der LIGA der Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege 
im Land Berlin. Deren Mitglieder schrieben im Sommer an den Berliner Se-
nat: "107.000 Hauptamtliche und 53.000 ehrenamtlichen Mitarbeitende der 
Freien Wohlfahrtspflege halten die soziale Infrastruktur in Berlin am Laufen. 
Sie geben Tag für Tag ihr Bestes in zivilgesellschaftlichen, gemeinnützigen 
Wohlfahrtsorganisationen von Kita bis Krankenhaus. Unsere Einrichtungen 
sind dabei frei von Profitstreben. Ihre einzige Verpflichtung ist der nachhalti-
ge soziale Zusammenhalt in unserer Stadt."
Dieser soziale Zusammenhalt wird gefährdet, wenn unseren Arbeitskräften 
wiederholt vermittelt wird, Personal zweiter Klasse zu sein.  Gerade unse-
re Kitas stehen für Jahrzehnte hochprofessioneller Betreuung, Versorgung 
und Beratung. Eine Bevorzugung der städtischen Beschäftigten mit Hilfe von 
Steuergeldern schafft eine nicht akzeptable Konkurrenzsituation, die letzt-
endlich zu Frustration bei denjenigen führt, welche wir besonders dringend 
brauchen: Menschen mit hoher sozialer Motivation, die als pädagogisches 
Fachpersonal die Betreuung unserer Kinder übernehmen. 

(Fortsetzung auf S. 5)
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Die AWO in Spandau

AWO-Kreisbüro:

Kreisvorsitzender: 

Stellv. Kreisvors.:

Stellv. Kreisvors.:

Geschäftsführerin:

Vorstands-
Assistentin:
Ehrenvorsitzende:

Beisitzer/-innen:

Rodensteinstraße 11, 13593 Berlin
Telefon: 565 99 00-0 / Fax: 565 99 00-20
info@awo-spandau.de / www.awo-spandau.de
Bankverbindung:
IBAN DE76 1009 0000 7073 0590 24
Thomas Scheunemann, Telefon: 565 99 00-13 
priv.: 362 832 00, t.scheunemann@awo-spandau.de
Heike Hoppe-Rösler, Telefon: 565 99 00-31
priv.: 372 99 30, h.hoppe-roesler@awo-spandau.de 
Michael Schulz, Telefon: 565 99 00-28
priv.: 365 65 54, m.schulz@awo-spandau.de
Martina Spitzl, Telefon: 565 99 00-19
m.spitzl@awo-spandau.de
SneŽana SamardŽić , Telefon: 565 99 00-25
s.samardzic@awo-spandau.de
Rosemarie Druba, Telefon: 365 32 97
Detlef Schuster, Telefon: 363 05 50
Schriftführerin: 
Roswitha Nisblé, Telefon: 033 22 / 20 04 61
Redaktion "Mit Herz für Spandau":
Barbara Rydzy, Telefon: 565 99 00-21 (Mo.)
priv.: 371 33 75, b.rydzy@awo-spandau.de
Für Fragen zur Pflegeversicherung:
Bärbel Pasche, Telefon: 372 83 91
Für Sozialpolitik:
Swen Schulz, Telefon: 367 57 09 3
Für Seniorenpolitik:
Gaby Schiller, Telefon: 365 15 42

Entdecken Sie Aktuelles über unseren 
Kreisverband auf:
facebook.com/AWOKreisverbandSpandau

mailto:info@awo-spandau.de
http://www.awo-spandau.de
mailto:t.scheunemann@awo-spandau.de
mailto:h.hoppe-roesler@awo-spandau.de
mailto:m.schulz@awo-spandau.de
mailto:m.spitzl@awo-spandau.de
mailto:s.samardzic@awo-spandau.de
mailto:b.rydzy@awo-spandau.de
https://www.facebook.com/AWOKreisverbandSpandau
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Die AWO in Spandau

Öffentlichkeitsarbeit:

Qualitätsmanagement-
beauftragte des Trägers:
Qualitäts- und Prozess-
beauftragte des Trägers:
Baukoordination:

Mitgliederverwaltung, IT:

Buchhaltung:

Personalverwaltung:

Kitaverwaltung:

Diesterweg-Stipendium 
Berlin-Spandau:
Diesterweg-Stipendium 
Berlin-Marzahn:

Sabine Best, Telefon: 565 99 00-33 (Di–Fr.) 
s.best@awo-spandau.de 
Susanne Hesse, Telefon: 565 99 00-15
susanne.hesse@awo-spandau.de 
Janine Natusch, Telefon: 565 99 00-24
j.natusch@awo-spandau.de
Kathrin Weise-Hildisch, Telefon: 565 99 00-14
k.weise-hildisch@awo-spandau.de
Timo Wegner, Telefon: 565 99 00-16
timo.wegner@awo-spandau.de
Nadja Giese, Telefon: 565 99 00-34
n.giese@awo-spandau.de 
Denise Haase
d.haase@awo-spandau.de
Doris Goschin, Telefon: 565 99 00-12
d.goschin@awo-spandau.de
Patrick Wenzel, Telefon: 565 99 00-11
patrick.wenzel@awo-spandau.de
Susanne Eiweleit , Telefon: 565 99 00-10
s.eiweleit@awo-spandau.de
Marion Peeks, Telefon: 565 99 00-18
m.peeks@awo-spandau.de
Nadine Steckler, Telefon: 565 99 00-22
n.steckler@awo-spandau.de
Angela Pappe, Telefon: 565 99 00-17
a.pappe@awo-spandau.de
Gabriele Wollmann, Telefon: 565 99 00-26
gabriele.wollmann@awo-spandau.de
Ebteha Saleh, Telefon: 565 99 00-27
e.saleh@awo-spandau.de
Damaris Wagener, Telefon: 0170 221 37 92
d.wagener@awo-spandau.de
Tatjana Pupol, Telefon: 0160 95 32 64  77
t.pupol@awo-spandau.de 

mailto:s.best@awo-spandau.de
mailto:susanne.hesse@awo-spandau.de
mailto:j.natusch@awo-spandau.de
mailto:k.weise-hildisch@awo-spandau.de
mailto:timo.wegner@awo-spandau.de
mailto:n.giese@awo-spandau.de
mailto:d.haase@awo-spandau.de
mailto:d.goschin@awo-spandau.de
mailto:patrick.wenzel@awo-spandau.de
mailto:s.eiweleit@awo-spandau.de
mailto:m.peeks@awo-spandau.de
mailto:n.steckler@awo-spandau.de
mailto:a.pappe@awo-spandau.de
mailto:gabriele.wollmann@awo-spandau.de
mailto:e.saleh@awo-spandau.de
mailto:d.wagener@awo-spandau.de
mailto:t.pupol@awo-spandau.de
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Deren Eltern vertrauen auf die fachliche Kompetenz unserer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, für die es ohne eine wesentliche Verbesserung der 
personellen und strukturellen Rahmenbedingungen immer schwerer wird, 
dem gesetzlichen Erziehungs- und Bildungsanspruch in der täglichen Arbeit 
gerecht zu werden. Bitte unterstützt uns bei der Durchsetzung unserer be-
rechtigten Forderungen durch Gespräche mit den politisch Verantwortlichen, 
aber auch durch wertschätzendes Verhalten gegenüber den Beschäftigten 
unserer Einrichtungen.

Euer Thomas Scheunemann – Kreisvorsitzender

Neuer alter Vorstand 
Kreiskonferenz mit Vorstandswahlen 

Auf der diesjährigen Kreiskonferenz am 13.07. wur-
de nicht nur eine neue Kreissatzung beschlossen, 
sondern es wurde turnusmäßig auch ein neuer Kreis-
vorstand gewählt. Die bisherigen Mandatsträger/-
innen wurden ohne Gegenstimmen in ihren Ämtern 
bestätigt. Neu ist, dass unser alter und neuer Kreis-
vorsitzender Thomas Scheunemann jetzt von zwei 
Stellvertreter/-innen unterstützt wird. Heike Hoppe-
Rösler und Michael Schulz werden diese Funkti-
onen ab sofort wahrnehmen. Auf der Versammlung 
stellte sich auch Ülker Radziwill als Kandidatin für 
das Amt der neuen AWO-Landesvorsitzenden vor. Sie wurde einstimmig no-
miniert und soll auf der Landeskonferenz am 11. November gewählt werden.

Malermeister Huwe, 13581 Berlin, Borkumer Straße 18, Telefon 03094401944

 Mail: malermeister.huwe@googlemail.com

Faire Preisgestaltung

Seniorengerechte Ausführung von Malerarbeiten

Tapezierarbeiten

Schmucktechniken Innenraumgestaltung

Fußbodenverlegearbeiten Fassadenbeschichtungen

Ausbildungsbetrieb

Professionell, freundlich

mailto:malermeister.huwe@googlemail.com
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Dinner der Vielfalt 
Jubiläumsfeier für Spandauer Netzwerk 

Mit einem gemeinsamen Abendessen feierte das Netzwerk für Demokratie, 
Toleranz, Respekt und Vielfalt Spandau am 3. Juli auf dem Reformations-
platz Jubiläum: Vor einem Jahr gründete es sich aus verschiedensten Ak-
teurinnen und Akteuren des Bezirks Spandau, um für die genannten Werte 
einzustehen und gegen Rassismus, Antisemitismus, Muslimfeindlichkeit, 
LGBTIQ*-Feindlichkeit und Ablehnung demokratischer Prozesse und Institu-
tionen ein Zeichen zu setzen. Bis heute haben sich etwa 25 Gruppierungen 
aus Bezirkspolitik, Zivilgesellschaft und Glaubensgemeinschaften ange-
schlossen, darunter auch die AWO Spandau.
An einer langen Essenstafel mit Tischen und Bänken nahmen rund einhun-
dert Mitglieder aus den Mitgliedsgruppen des Netzwerks und Interessierte 
Platz. In fröhlicher Atmosphäre wurde ein "Dinner der Vielfalt" mit mitge-
brachten Speisen und Getränken zelebriert und vor allem ein reger Aus-
tausch von Erfahrungen betrieben.

Auf Stellwänden konnten alle mittei-
len, was ihnen an den Kernbegriffen 
des Netzwerks wichtig ist. „Toleranz 
ist für mich Vielfalt zu schützen“ hieß 
es da oder „Demokratie ist für mich, 
wenn alle mitmachen“, „Respekt ist 
für mich, wenn für alle Luft zum Le-
ben bleibt“ oder „…die Menschenwür-
de ernstnehmen“ und „Vielfalt ist für 
mich, Freude an Unterschieden zu 
haben“.

Foto: Benjamin Schneider
Homepage: demokratie-spandau.de
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Gesicht zeigen 
Neues von der Team AWO-Kampagne

Endlich ist es soweit: Unser erstes Auto im neuen Kampagnendesign ist im 
Einsatz. Die Haushandwerker René und Matze bewegen sich ab sofort nach 
dem Motto "Was drauf steht, ist auch enthalten" von A nach B:

Auch Erzieher Andreas und Auszubildende Ajsa zeigen in der Öffentlichkeit 
für die AWO Gesicht: Seit kurzem sind sie auf Bannern am Zaun unserer 
Kita Landstadt Gatow zu sehen. Das Fotoshooting mit allen (siehe Ausgabe 
2/2023) hatte riesigen Spaß gemacht. Herzlichen Dank für eure großartige 
Unterstützung!
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Schultüten für alle 
Großzügige Spende für einen guten Start in die Schule 

Der Übergang von der Kita in die 
Schule ist für alle Kinder eine 
wichtige Veränderung. Damit es 
beim Start so gerecht wie mög-
lich zugeht, wurde es Ende Juni 
bunt in unserer Geschäftsstelle: 
Mitarbeiter/-innen des Werks der 
BMW Group in Spandau waren 
gekommen, um 150 Schultüten 
für die zukünftigen Schulkinder 
unserer Kitas Feldhäuschen, 
Zwergenwinkel, Sternschnuppe und Wundertüte zu übergeben. Denise Nebi 
vom Personalwesen der BMW Group koordinierte die Aktion und wurde da-
bei von zwei Kolleginnen aus der Logistik unterstützt. "Unsere Kolleginnen 
und Kollegen haben die Schultüten selbst gekauft bzw. gebastelt und auch 
den Inhalt besorgt", erzählt sie. "Dann gab es noch welche, die sich einbrin-
gen wollten, aber keine Zeit hatten und stattdessen Geld spendeten, so dass 
wir für jede der vier Kitas noch einen Umschlag mit je 65 Euro mitgebracht 
haben, die für die Feste, an denen die Schultüten überreicht werden, ver-
wendet werden können."
Die Schultüten unterscheiden sich nur äußerlich: Zum Teil zeigen sie beliebte 
Comicfiguren, zum Teil sind sie selbst gebastelt, mit Aufklebern und auch 
einer persönlichen Botschaft verziert – oder sie bieten Raum für Eltern und 
Kinder, selbst noch kreativ zu werden und die Schultüten individuell zu ge-
stalten. Der Inhalt ist jedoch bei allen gleich: "Wir möchten die Kinder mit be-
nötigtem Schulmaterial unterstützen. Jede Tüte enthält Bunt-, Filz- und Blei-

stifte sowie Spitzer 
und Radiergummi", 
sagt Denise Nebi. 
Sie hat das persön-
lich bei jeder einzel-
nen Tüte kontrol-
liert, denn: 
"Es ist uns wichtig, 
dass sich keines 
der Kinder benach-
teiligt fühlt."
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Sommer der "DS Crew" 
Berlin erkunden, Gemeinschaft erleben 

Für die aktuelle Generation ging im Sommer das erste Jahr im Diesterweg-
Stipendium zu Ende und der Schulwechsel von der Grundschule zur weiter-
führenden Schule stand an. "In dieser aufregenden Phase haben sich die 
Stipendiat*innen des Standortes Spandau zu einem Akademietag getroffen", 
erzählt Projektkoordinatorin Damaris Wagener. 
"An einem Samstagvormittag führte der Weg für die Stipendiat*innen und 
ihre Familien zunächst von Spandau quer durch die Stadt nach Friedrichs-
hain. Der gemeinsame Tag startete am Infomobil der Stiftung Berliner Mauer, 
direkt an der East Side Gallery gelegen. Unter dem Motto 'Mauerkunst ent-
decken' konnten die Stipendiat*innen, Geschwisterkinder und Eltern einiges 
über die Gründung der DDR, den Bau der Berliner Mauer und das Leben in 
der geteilten Stadt lernen. Dabei beschäftigte sich die Gruppe auch mit den 
Gemälden auf der Mauer und ihrer Bedeutung. Es war spannend zu sehen, 
wie auch die kleinsten Details bewundert werden konnten, die im Vorbeige-
hen vermutlich nicht aufgefallen wären.
Nach der Führung haben wir 
noch eine Schnitzeljagd ent-
lang der Mauer von Fried-
richshain über die bekann-
te Oberbaumbrücke nach 
Kreuzberg gemacht, bei der 
das erlernte Wissen vertieft 
und durch Rätsel gefestigt 
werden konnte." 

(Fortsetzung S. 11)

Sanitäre Anlagen · Heizung
Gas · Wasser · Labortechnik

Leibnizstraße 33
10625 Berlin
Telefon: (030) 31 57 40-0
Fax: (030) 31 57 40-20

e-mail:
installateuermeister@t-online.de

24-Stunden-Notdienst GmbHUUJJJürgen         rbanU

mailto:installateuermeister@t-online.de


10 MIT HERZ FÜR SPANDAU

https://www.centrovital-berlin.de/
mailto:info@centrovital-berlin.de
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Gemeinsam mit dem Team des Standorts Marzahn verbrachte die Spandau-
er Gruppe dann zum Auftakt der Sommerferien drei Tage mit einem tollen, 
vielfältigen Programm in der DHJ Jugendherberge am Wannsee. 

Zu den Highlights zählten der Be-
such der Liebermann-Villa, ein Eng-
lisch-Workshop, Tretboot fahren und 
Baden im Wannsee, ein Trommel-
workshop mit der Musikerin Tracey 
Duncan und ein Ausflug zur Pfau-
eninsel, deren Namensgeber sich in 
den schönsten Farben präsentierten. 
Eine Schnitzeljagd und ein Sport-
programm mit dem Team von Prime 
Youth Berlin sorgten ebenso wie die 
Yoga- und Meditationseinheit am Ab-
schlusstag für Bewegung und Ent-
spannung gleichermaßen. 
Was natürlich nicht fehlen durfte: 
das Gestalten der T-Shirts der “DS 
Crew”. Wie schon im letzten Jahr ent-
standen hier tolle bunte kreative Erin-
nerungsstücke. “Die Stipendiat*innen 
hatten wirklich großen Spaß”, erzählt 

Tatjana Pupol, Projektkoordinatorin für das Diesterweg-Stipendium in Mar-
zahn. “Die Gruppen konnten sich gut kennenlernen und es wurden neue 
Freundschaften geschlossen, so dass die beiden Standorte enger zusam-
men gewachsen sind.”
Das Diesterweg-Stipendium wird in Berlin durch die Berlinovo Immobilien 
Gesellschaft mbH finanziert und durch den AWO Kreisverband Spandau e. 
V. umgesetzt – seit 2016 am Standort Bezirk Spandau und seit 2020 auch 
am Standort Bezirk Marzahn. Initiiert wurde es 2008 von der Stiftung Poly-
technische Gesellschaft Frankfurt am Main.
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Kabarett & Varieté 
Veranstaltungstipps des Kulturzentrums Staaken 

Unser Kooperationspartner bietet auch im Oktober wieder beste Unterhal-
tung, unter anderem mit den folgenden Künstlern: Am Samstag, 07.10., 
widmet sich Heinz Klever mit politischem Kabarett, 
Sketchen, Songs und Parodien der Frage "Wird's 
wieder so wie's niemals war?".  
Am Freitag, 20.10., präsentiert Detlef Winterberg 
mit "Staaken wild gemixt" eine rasante Bühnen-
show mit Stars der Berliner Comedy- und Varieté-
bühnen. Beide Veranstaltungen beginnen um 19:00 
Uhr, Einlass ist um 18:30 Uhr. Tickets für je 8 Euro 
sind im Kulturzentrum Staaken (Tel. 030 / 36 43 51 
43) und über die Geschäftsstelle der AWO Spandau 
(Tel. 030 / 565 99 00-0) erhältlich.

https://dilgs-partyservice.de/
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Liebe Mitglieder,
kurz vor Redaktionsschluss für diese Aus-
gabe stand ein Tradition gewordener Termin 
an, der immer wieder gut besucht ist: Am 
31.08. waren wir auf Einladung des Span-
dauer SPD-Bundestagsabgeordneten Hel-
mut Kleebank  auf politischer Stadtrundfahrt. 
Nach der gemeinsamen Busfahrt von Span-
dau ins Regierungsviertel nahmen wir zuerst 
an einer Führung durch die Dauerausstellung im "Tränenpalast" am Bahnhof 
Friedrichstraße teil. 

Nach einer Stadtrundfahrt vorbei an Mi-
nisterien, Botschaften, Denkmälern und 
anderen für das politische Berlin wichtigen 
Punkten fanden wir uns vor dem Reichs-
tagsgebäude zum Sicherheitscheck ein. 
Es folgten die Besichtigung des Plenar-
saals inklusive eines Vortrags über die 
Aufgaben und die Arbeit des Parlaments 
sowie ein Gespräch mit Helmut Kleebank 
über seine Kernthemen Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz.
Von der Kuppel aus konnten wir trotz gele-
gentlicher Regenschauer die tolle Aussicht 
genießen und unsere Kenntnisse über die 
Geschichte des Gebäudes auffrischen.
Eine andere Per- 

spektive auf unsere Stadt hatten wir im Juli bei der 
Kreisdampferfahrt – auch diese war ausgebucht.

Veranstaltungen
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Das letzte Quartal dieses Jahres 
beginnen wir mit zwei Terminen, für 
die es leider keine Karten mehr gibt: 
Am Montag, 09.10., begeben wir 
uns zum zweiten Mal beim "Festi-
val of Lights" auf Lichterfahrt durch 
die Stadt. Statt wie ursprünglich 
geplant mit einem werden wir mit 
drei voll besetzten Bussen inklusive 
Stadtführern unterwegs sein! Auch 
die Anmeldeliste für die Gruppen-
führung im Motorradwerk Berlin der BMW Group am Dienstag, 17. 10., 
ist voll. Hier versuchen wir, für Anfang kommenden Jahres einen weiteren 
Termin zu bekommen.

Im Kulturzentrum Staaken erwartet 
euch am Samstag, 14.10., eine Tra-
vestieshow der Spitzenklasse in ver-
schwenderischen Kostümen bei "Die 
böse Peggy lässt nichts aus". 
Am Samstag, 09.10., präsentiert Do-
nato Plögert seine musikalische Show 

"Die janze Welt is Banane". Beide Veranstaltungen beginnen um 16:30 
Uhr, Einlass ist ab 16:00 Uhr. Tickets kosten jeweils 10 Euro.
"AWO schwoft!" heißt es wieder am Samstag, 18.11., von 15:00 bis 18:00 
Uhr. Für den Kaffeeklatsch & Tanz mit Livemusik von Michael Honza bezahlt 
ihr 7,50 Euro Eintritt, Kaffee und Kuchen sind inbegriffen. Tickets sind im Kul-
turzentrum Staaken (Tel. 030 / 36 43 51 43) und über unsere Geschäftsstelle 
(Tel. 030 / 565 99 00-0) erhältlich.
Keinen Eintritt kostet der Vortrag "Verbraucherinsolvenzverfahren – ein 
Ausweg aus den Schulden" am Freitag, 17.11. (ebenfalls im Kulturzen-
trum), wenn das Team unserer Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle 
seine Arbeitsweise und den Ablauf des Verfahrens der Privatinsolvenz er-
klärt. Beginn ist um 16:00 Uhr, eine Anmeldung ist nicht nötig. Anders ist das 
übrigens bei den Infoveranstaltungen, die unsere Kolleg/-innen regelmäßig 
in der Volkshochschule Spandau (VHS) in der Carl-Schurz-Str. 17 durchfüh-
ren. Hier ist eine Voranmeldung per Telefon (030 / 36 28 38 66) erforderlich.
Gäste, ob jung oder alt, mit oder ohne Einschränkungen, sind bei allen Mit-
gliederaktivitäten herzlich willkommen. Wegen der Planung wird jedoch um 
Anmeldung gebeten. Sofern nicht anders gekennzeichnet (*), sind die Ver-
anstaltungen barrierefrei. Viel Vergnügen!

Euer Vorstand der AWO Spandau
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Oktober
Sonntag, 01.10.2023
Falkenhagener Feld

Sonntag, 01.10.2023
Falkenhagener Feld 

Mittwoch, 04.10.2023*
Wilhelmstadt

Mittwoch, 04.10.2023
Falkenhagener Feld

Donnerstag, 05.10.2023
Falkenhagener Feld

Samstag, 07.10.2023
Neustadt/Hakenfelde

Montag, 09.10.2023
Kreisbüro

Donnerstag, 12.10.2023
Kladow

Samstag, 14.10.2023
Staaken

Samstag, 14.10.2023
Kreisbüro

Sonntag, 15.10.2023
Falkenhagener Feld

Dienstag, 17.10.2023
Kreisbüro

Dienstag, 17.10.2023
Schuldner- u. Insolvenzb.

10:00 Uhr Frühstück bei "Satt und Selig", 
Carl-Schurz-Str. 47

15:30 Uhr 60 Jahre Sinfonie Orchester Berlin, 
Philharmonie, Herbert-von-Karajan-Str. 1

10:00 Uhr Wandern,
Treffpunkt Vorhalle Bahnhof Spandau

12:00 Uhr Essen im "All Seasons", 
Am Juliusturm 53

08:45 Uhr Tagesfahrt ab ZOB zum Schlachte-
fest-Essen im "Heidekrug am Haussee"

14:00 Uhr Mitgliederversammlung mit Tanz, 
Seniorenklub Lindenufer, Mauerstr. 10a

18:00 Uhr Festival of Lights (siehe S. 14)

13:00 Uhr Treffen im vietnamesichen Restau-
rant "Co-Do", Ritterfelddamm 1

14:00 Uhr Mitgliedertreffen mit Quiz, Seni-
orenwohnhaus Maulbeerallee 23 (siehe S. 24)

16:30 Uhr "Die böse Peggy lässt nichts aus", 
Kulturzentrum Staaken, Sandstr. 41  
(siehe S. 14)

10:00 Uhr Frühstück bei "Satt und Selig", 
Carl-Schurz-Str. 47

10:30 Uhr Gruppenführung im Motorradwerk 
Berlin (siehe S. 14)

17:00 Uhr Informationen zum Verbraucherin-
solvenzverfahren, VHS Spandau (siehe S. 14)
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Mittwoch, 18.10.2023
Neustadt/Hakenfelde

Samstag, 28.10.2023
Stadtrand

Samstag, 28.10.2023
Südpark

Sonntag, 29.10.2023
Falkenhagener Feld

09:30 Uhr Frühstück bei "Millefiori", 
Breite Str. 35

14:00 Uhr Mitgliedertreffen,  
Herbert-Kleusberg-Haus, Grimnitzstr. 6c

15:00 Uhr Treffen mit Pflaumenkuchen, bunter 
Unterhaltung und Abendimbiss,  
Seniorenklub Südpark, Weverstr. 38

10:00 Uhr Frühstück bei "Satt und Selig", 
Carl-Schurz-Str. 47

November
Mittwoch, 01.11.2023*
Wilhelmstadt

Samstag, 04.11.2023
Neustadt/Hakenfelde

Donnerstag, 09.11.2023
Kladow

Samstag, 11.11.2023
Stadtrand

Samstag, 11.11.2023
Staaken

Sonntag, 12.11.2023
Falkenhagener Feld

Dienstag, 14.11.2023
Neustadt/Hakenfelde und 
Falkenhagener Feld

Mittwoch, 15.11.2023
Falkenhagener Feld

10:00 Uhr Wandern,
Treffpunkt Vorhalle Bahnhof Spandau 

14:00 Uhr Mitgliederversammlung,  
Seniorenklub Lindenufer, Mauerstr. 10a

13:00 Uhr Treffen im Restaurant  
"Stara Kuća", Alt-Pichelsdorf 30/32

13:00 Uhr Gänsekeulenessen im "Stammhaus 
Siemensstadt", Rohrdamm 24 B (siehe S. 23)

14:00 Uhr Mitgliedertreffen mit Weihnachts-
basteln, Seniorenwohnhaus Maulbeerallee 23 
(siehe S. 24)

10:00 Uhr Frühstück (siehe S. 25)

Tagesfahrt zum Martinsgansessen in der  
Niederlausitz (siehe S. 23)

12:00 Uhr Essen im "All Seasons", 
Am Juliusturm 53
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Freitag, 17.11.2023
Kreisverband

Samstag, 18.11.2023
Südpark 

Samstag, 18.11.2023
Kreisverband

Montag, 20.11.2023
Schuldner- u. Insolvenzb.

Mittwoch, 22.11.2023
Neustadt/Hakenfelde

Sonntag, 26.11.2023
Falkenhagener Feld

Sonntag, 26.11.2023
Falkenhagener Feld

16:00 Uhr Vortrag "Verbraucherinsolvenzver-
fahren" (siehe S. 14),  
Kulturzentrum Staaken, Sandstr. 41

15:00 Uhr Treffen mit Kaffee und Kuchen, 
Rätseln und Abendimbiss, 
Seniorenklub Südpark, Weverstr. 38 

15:00 Uhr "AWO schwoft!" (siehe S. 14),
Kulturzentrum Staaken, Sandstr. 41

13:00 Uhr Informationen zum Verbraucherin-
solvenzverfahren, VHS Spandau (siehe S. 14)

09:30 Uhr Frühstück bei "Millefiori", 
Breite Str. 35

10:00 Uhr Frühstück bei "Satt und Selig", 
Carl-Schurz-Str. 47

15:30 Uhr Familienkonzert "100 Jahre Disney 
– Der Zauber der schönsten Geschichten", 
Philharmonie, Herbert-von-Karajan-Str. 1

Dezember
Sonntag, 03.12.2023
Haselhorst

Mittwoch, 06.12.2023*
Wilhelmstadt

Samstag, 09.12.2023
Staaken

Samstag, 09.12.2023
Stadtrand

Samstag, 09.12.2023
Neustadt/Hakenfelde

14:00 Uhr Adventskaffee, Seniorentagesstätte 
Haselhorster Damm 9

10:00 Uhr Wandern,
Treffpunkt Vorhalle Bahnhof Spandau

14:00 Uhr Weihnachtliche Kaffeetafel, Seni-
orenwohnhaus Maulbeerallee 23 (siehe S. 24)

14:00 Uhr Weihnachtliches Beisammensein, 
Herbert-Kleusberg-Haus, Grimnitzstr. 6c

14:00 Uhr Mitgliederversammlung, 
Seniorenklub Lindenufer, Mauerstr. 10a
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Samstag, 09.12.2023
Kreisverband

Sonntag, 10.12.2023
Südpark

Sonntag, 10.12.2023
Falkenhagener Feld

Dienstag, 12.12.2023
Neustadt/Hakenfelde

Donnerstag, 14.12.2023
Kladow

Mittwoch, 20.12.2023
Neustadt/Hakenfelde

Montag, 25.12.2023
Falkenhagener Feld

16:30 Uhr "Die janze Welt is Banane" (siehe 
S. 14), Kulturzentrum Staaken, Sandstr. 41

15:00 Uhr Weihnachtsfeier,  
Seniorenklub Südpark, Weverstr. 38

15:00 Uhr Weihnachtsfeier bei "Satt und  
Selig", Carl-Schurz-Str. 47

Tagesfahrt zur Lichterwelt Magdeburg und 
Weihnachtsmarkt (siehe S. 23)

13:00 Uhr Treffen im Restaurant "Ruspina", 
Alt-Kladow 20

09:30 Uhr Frühstück bei "Millefiori", 
Breite Str. 35

15:30 Uhr Festliches Opern- u. Operettenkon-
zert, Philharmonie, Herbert-von-Karajan-Str. 1

Kreisverband
Kreisvorstandssitzung:
Mittwoch, 18.10.2023 um 16:00 Uhr, Kreisbüro, Rodensteinstr. 11
Kreisvorstands-/Kreisausschusssitzung:
Donnerstag, 07.12.2023 um 17:00 Uhr, Kulturzentrum Staaken, Sandstr. 41

https://www.arwo.de/
mailto:arwo@arwo.de
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  Unsere Kindertagesstätten

Kita Wundertüte 
140 Plätze
Neuendorfer Straße 56, 13585 Berlin
Telefon: 336 43 87, Fax: 33 00 23 18
kita-wundertuete@awo-spandau.de                

Kita Kladow
90 Plätze
Mascha-Kaléko-Weg 3-3b, 14089 Berlin
Telefon: 365 20 94, Fax: 36 43 34 64
kita-kladow@awo-spandau.de 

Kita Landstadt Gatow
140 Plätze
Saint-Exupéry-Straße 10, 14089 Berlin
Telefon: 36 99 69 90, Fax: 36 99 69 91
kita-landstadt-gatow@awo-spandau.de  

Kita Sternschnuppe 
195 Plätze
Falkenseer Chaussee 8, 13583 Berlin
Telefon: 375 49 60, Fax: 30 83 70 63
kita-sternschnuppe@awo-spandau.de  

Kita Feldhäuschen
85 Plätze
Brunsbütteler Damm 413, 13591 Berlin 
Telefon: 363 00 68, Fax: 37 58 94 61
kita-feldhaeuschen@awo-spandau.de

Kita Zwergenwinkel
142 Plätze
Zweiwinkelweg 12-14, 13591 Berlin
Telefon: 37 15 17 61, Fax: 37 15 17 83
kita-zwergenwinkel@awo-spandau.de     

Leiterin: 
Kira Hein 
Stellv. Leiterin: Stefanie 
Sieger-Hein

Leiterin: 
Nicole Kügler-Kretschmann    
Stellv. Leiterin:
Michaela Schlicht   

Leiterin: 
Birgit Gersch
Stellv. Leiter:  
Bernd Meltendorf

Leiterin: 
Petra Rädisch                     
Stellv. Leiterin: 
Kim Rüster

Leiterin: 
Martina Walter                       
Stellv. Leiterin: 
Karina Dehler

Leiter:
Gordon Krüger                         
Stellv. Leiterin: 
Silke Hundt

mailto:kita-wundertuete@awo-spandau.de
mailto:kita-kladow@awo-spandau.de
mailto:kita-landstadt-gatow@awo-spandau.de
mailto:kita-sternschnuppe@awo-spandau.de
mailto:kita-feldhaeuschen@awo-spandau.de
mailto:kita-zwergenwinkel@awo-spandau.de
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Rodensteinstr. 11 
13593 Berlin 

1. Persönliche Daten  Einzelmitgliedschaft*  Familienmitgliedschaft*
(Zutreffendes bitte ankreuzen)  (Bei Familienmitgliedschaft mit einem Beitrag von 4,-- EURO oder mehr 

  können Sie Ihre Familie anmelden) 

Eintrittsdatum*
Monat Jahr

gewünschte 
Abteilung 
(freiwillige Angabe)

Monatlicher Beitrag*
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Einzel-Beitrag: 2,50 / 3,-- / 4,-- / 5,-- / 7,50 / 10,-- / 15,-- EURO 

Familien-Beitrag:  4,-- / 5,-- / 7,50 / 10,-- / 15,-- EURO 

Vorname*

Name*

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

Straße,
Hausnummer*

PLZ, Wohnort*
Telefon
(freiwillige Angabe)

E-Mail
(freiwillige Angabe)

Beruf / Tätigkeit 
(freiwillige Angabe)

Ehepartner/Lebenspartner/in (nur bei Familienmitgliedschaft): 

Vorname*

Name*

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

Beruf / Tätigkeit 
(freiwillige Angabe)

Minderjähriges Kind (nur bei Familienmitgliedschaft): 

Vorname Name 
(freiwillige Angabe)

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

2. Zahlungsweise*  Bankeinzug (hierfür bitte die Seite 2 ausfüllen)  Überweisung / Barzahlung 
Grundlage für die Mitgliedschaft ist die jeweilige Satzung in Verbindung mit dem Statut der Arbeiterwohlfahrt (Statut eingetragen beim Amtsgericht Berlin Charlottenburg 
VR 10707B). Ich/Wir habe(n) die Informationen zum Datenschutz auf der Seite 2 zur Kenntnis genommen. 

Datum, Unterschrift(en)*
Ich wurde geworben durch: _____________________________________________
(freiwillige Angabe)

BEITRITTSERKLÄRUNG
zur AWO Mitgliedschaft
Pflichtfelder sind mit * gekennzeichnet

Einzugserlaubnis für den AWO Mitgliedsbeitrag 

Einzug über Arbeiterwohlfahrt Bundesverband e.V., Blücherstr. 62/63, 10961 Berlin 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE55ZMV00000145352 
Mandatsreferenz WIRD SEPARAT MITGETEILT mit dem Begrüßungsschreiben

Ich zahle einen monatlichen Beitrag von _____________ € ab dem ________________ 

nur auszufüllen bei nachträglich erteiltem Einzug zu einer bereits bestehenden Mitgliedschaft.

Zahlungs-Rhythmus:  bitte ankreuzen Abbuchungstermine sind: 
vierteljährlich 15.03., 15.05., 15.08., 15.11. 
halbjährlich 15.05., 15.11. 

jährlich 15.05.

Kontoinhaber

IBAN

BIC

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige die Arbeiterwohlfahrt, den genannten Monatsbeitrag mittels Lastschrift von 
meinem angegebenen Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
der Arbeiterwohlfahrt auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweise: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Erklärung zum Datenschutz gemäß Art. 13 EU DSGVO 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten als Mitglied ist die 

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Spandau e.V. 
Rodensteinstr. 11 – 13593 Berlin 
Telefon/E-Mail: 030 5659900-0 / info@awo-spandau.de 

Datenschutzbeauftragte/r der nebenstehenden Gliederung ist Martin Mielke 
3G Business Datenschutz GmbH 
Michaelkirchplatz 5 - 10179 Berlin 
Telefon/E-Mail: 0162 1007910 / mielke@3g-business.de 

1. Datenverarbeitung 
a. Wir verwenden die von Ihnen erhobenen Daten zum Zweck einer Prüfung der Antragsstellung sowie bei Zustandekommen der Mitgliedschaft zum Zweck der 

Mitgliederverwaltung und -betreuung in der AWO und ggf. dem Jugendwerk der AWO. 
b. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist der Vertrag über Ihre Mitgliedschaft zwischen Ihnen und der AWO und ggf. dem Jugendwerk der AWO nach 

Artikel 6 Abs. 1 lit. b) EU DSGVO. Für die Aufbewahrung Ihrer Daten nach handels- und steuerrechtlichen Vorschriften ist Rechtsgrundlage Artikel 6 Abs. 1 lit. c) EU 
DSGVO. 

c. Die Bereitstellung der Daten ist für die Mitgliedschaft in der AWO und ggf. dem Jugendwerk notwendig. Bei Nichtbereitstellung kann der Antrag auf Mitgliedschaft 
nicht bearbeitet werden. 

d. Bei der Datenverarbeitung setzen wir Dienstleister ein, die jeweils im Rahmen einer Auftragsverarbeitung nach Art. 28 EU DSGVO tätig werden. 
e. Bei Zustandekommen der Mitgliedschaft werden Ihre Daten von uns an den AWO Bundesverband e.V. (Zentrale Mitglieder- und Adressverwaltung), an den in Ihrer 

Region zuständigen AWO Landes-, Bezirks- und Kreisverband sowie ggf. an die zuständigen Gliederungen des AWO Jugendwerks übermittelt. Zur Klärung der für 
Ihre Mitgliedschaft zuständigen Gliederungen werden Ihre Angaben im Mitgliedsantrag ggf. an den für Ihren Wohnort zuständigen Landes-, Bezirks, Unterbezirks- 
oder Kreisverband übermittelt. Die Daten werden dort spätestens 1 Jahr nach Erhebung bzw. Übermittlung gelöscht, wenn es sich nicht um die regional zuständige 
Gliederung handelt. 

f. Sämtliche im Rahmen der Mitgliedschaft erhobenen personenbezogenen Daten werden mit Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht, es sei denn, wir sind rechtlich
zur weiteren Verarbeitung ihrer Daten berechtigt oder verpflichtet. Buchungsrelevante Daten werden zehn Kalenderjahre nach Ende der Mitgliedschaft gelöscht. 

2. Allgemeine Angaben und Rechte der betroffenen Personen 
a. Sie haben das Recht, bei uns Auskunft hinsichtlich der über Sie gespeicherten Daten zu verlangen. 
b. Sollten Ihre personenbezogenen Daten unrichtig oder unvollständig sein, haben Sie ein Recht auf Berichtigung und Ergänzung. 
c. Bei Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen können Sie eine Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen oder der Verarbeitung gänzlich

Widersprechen. 
d. Sie können jederzeit die Löschung Ihrer Daten verlangen, sofern wir nicht rechtlich zur weiteren Verarbeitung Ihrer Daten verpflichtet sind. In jedem Fall setzt die 

Löschung Ihrer Daten eine Beendigung Ihrer Mitgliedschaft gemäß der Bestimmung der geltenden Satzung voraus. 
e. Sie haben ein Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten Daten, sofern dadurch nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt

werden. 
f. Sollten Sie der Ansicht sein, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen geltendes Recht verstößt, so haben Sie die Möglichkeit, bei einer zuständigen

Aufsichtsbehörde (z. B. Landesbeauftragte*r für den Datenschutz) Beschwerde einzulegen. 
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Rodensteinstr. 11 
13593 Berlin 

1. Persönliche Daten  Einzelmitgliedschaft*  Familienmitgliedschaft*
(Zutreffendes bitte ankreuzen)  (Bei Familienmitgliedschaft mit einem Beitrag von 4,-- EURO oder mehr 

  können Sie Ihre Familie anmelden) 

Eintrittsdatum*
Monat Jahr

gewünschte 
Abteilung 
(freiwillige Angabe)

Monatlicher Beitrag*
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Einzel-Beitrag: 2,50 / 3,-- / 4,-- / 5,-- / 7,50 / 10,-- / 15,-- EURO 

Familien-Beitrag:  4,-- / 5,-- / 7,50 / 10,-- / 15,-- EURO 

Vorname*

Name*

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

Straße,
Hausnummer*

PLZ, Wohnort*
Telefon
(freiwillige Angabe)

E-Mail
(freiwillige Angabe)

Beruf / Tätigkeit 
(freiwillige Angabe)

Ehepartner/Lebenspartner/in (nur bei Familienmitgliedschaft): 

Vorname*

Name*

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

Beruf / Tätigkeit 
(freiwillige Angabe)

Minderjähriges Kind (nur bei Familienmitgliedschaft): 

Vorname Name 
(freiwillige Angabe)

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

2. Zahlungsweise*  Bankeinzug (hierfür bitte die Seite 2 ausfüllen)  Überweisung / Barzahlung 
Grundlage für die Mitgliedschaft ist die jeweilige Satzung in Verbindung mit dem Statut der Arbeiterwohlfahrt (Statut eingetragen beim Amtsgericht Berlin Charlottenburg 
VR 10707B). Ich/Wir habe(n) die Informationen zum Datenschutz auf der Seite 2 zur Kenntnis genommen. 

Datum, Unterschrift(en)*
Ich wurde geworben durch: _____________________________________________
(freiwillige Angabe)

BEITRITTSERKLÄRUNG
zur AWO Mitgliedschaft
Pflichtfelder sind mit * gekennzeichnet

Einzugserlaubnis für den AWO Mitgliedsbeitrag 

Einzug über Arbeiterwohlfahrt Bundesverband e.V., Blücherstr. 62/63, 10961 Berlin 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE55ZMV00000145352 
Mandatsreferenz WIRD SEPARAT MITGETEILT mit dem Begrüßungsschreiben

Ich zahle einen monatlichen Beitrag von _____________ € ab dem ________________ 

nur auszufüllen bei nachträglich erteiltem Einzug zu einer bereits bestehenden Mitgliedschaft.

Zahlungs-Rhythmus:  bitte ankreuzen Abbuchungstermine sind: 
vierteljährlich 15.03., 15.05., 15.08., 15.11. 
halbjährlich 15.05., 15.11. 

jährlich 15.05.

Kontoinhaber

IBAN

BIC

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige die Arbeiterwohlfahrt, den genannten Monatsbeitrag mittels Lastschrift von 
meinem angegebenen Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
der Arbeiterwohlfahrt auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweise: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Erklärung zum Datenschutz gemäß Art. 13 EU DSGVO 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten als Mitglied ist die 

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Spandau e.V. 
Rodensteinstr. 11 – 13593 Berlin 
Telefon/E-Mail: 030 5659900-0 / info@awo-spandau.de 

Datenschutzbeauftragte/r der nebenstehenden Gliederung ist Martin Mielke 
3G Business Datenschutz GmbH 
Michaelkirchplatz 5 - 10179 Berlin 
Telefon/E-Mail: 0162 1007910 / mielke@3g-business.de 

1. Datenverarbeitung 
a. Wir verwenden die von Ihnen erhobenen Daten zum Zweck einer Prüfung der Antragsstellung sowie bei Zustandekommen der Mitgliedschaft zum Zweck der 

Mitgliederverwaltung und -betreuung in der AWO und ggf. dem Jugendwerk der AWO. 
b. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist der Vertrag über Ihre Mitgliedschaft zwischen Ihnen und der AWO und ggf. dem Jugendwerk der AWO nach 

Artikel 6 Abs. 1 lit. b) EU DSGVO. Für die Aufbewahrung Ihrer Daten nach handels- und steuerrechtlichen Vorschriften ist Rechtsgrundlage Artikel 6 Abs. 1 lit. c) EU 
DSGVO. 

c. Die Bereitstellung der Daten ist für die Mitgliedschaft in der AWO und ggf. dem Jugendwerk notwendig. Bei Nichtbereitstellung kann der Antrag auf Mitgliedschaft 
nicht bearbeitet werden. 

d. Bei der Datenverarbeitung setzen wir Dienstleister ein, die jeweils im Rahmen einer Auftragsverarbeitung nach Art. 28 EU DSGVO tätig werden. 
e. Bei Zustandekommen der Mitgliedschaft werden Ihre Daten von uns an den AWO Bundesverband e.V. (Zentrale Mitglieder- und Adressverwaltung), an den in Ihrer 

Region zuständigen AWO Landes-, Bezirks- und Kreisverband sowie ggf. an die zuständigen Gliederungen des AWO Jugendwerks übermittelt. Zur Klärung der für 
Ihre Mitgliedschaft zuständigen Gliederungen werden Ihre Angaben im Mitgliedsantrag ggf. an den für Ihren Wohnort zuständigen Landes-, Bezirks, Unterbezirks- 
oder Kreisverband übermittelt. Die Daten werden dort spätestens 1 Jahr nach Erhebung bzw. Übermittlung gelöscht, wenn es sich nicht um die regional zuständige 
Gliederung handelt. 

f. Sämtliche im Rahmen der Mitgliedschaft erhobenen personenbezogenen Daten werden mit Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht, es sei denn, wir sind rechtlich
zur weiteren Verarbeitung ihrer Daten berechtigt oder verpflichtet. Buchungsrelevante Daten werden zehn Kalenderjahre nach Ende der Mitgliedschaft gelöscht. 

2. Allgemeine Angaben und Rechte der betroffenen Personen 
a. Sie haben das Recht, bei uns Auskunft hinsichtlich der über Sie gespeicherten Daten zu verlangen. 
b. Sollten Ihre personenbezogenen Daten unrichtig oder unvollständig sein, haben Sie ein Recht auf Berichtigung und Ergänzung. 
c. Bei Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen können Sie eine Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen oder der Verarbeitung gänzlich

Widersprechen. 
d. Sie können jederzeit die Löschung Ihrer Daten verlangen, sofern wir nicht rechtlich zur weiteren Verarbeitung Ihrer Daten verpflichtet sind. In jedem Fall setzt die 

Löschung Ihrer Daten eine Beendigung Ihrer Mitgliedschaft gemäß der Bestimmung der geltenden Satzung voraus. 
e. Sie haben ein Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten Daten, sofern dadurch nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt

werden. 
f. Sollten Sie der Ansicht sein, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen geltendes Recht verstößt, so haben Sie die Möglichkeit, bei einer zuständigen

Aufsichtsbehörde (z. B. Landesbeauftragte*r für den Datenschutz) Beschwerde einzulegen. 

Dipl.-Inform. Udo Wenzel
Externer Datenschutzbeauftragter 
AWO Kreisverband Spandau e. V.

mailto:info@awo-spandau.de
mailto:mielke@3g-business.de
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Unsere Einrichtungen
Schuldner- und Insolvenzberatung
Betckestraße 7, 13595 Berlin, Telefon: 36 28 38 66, Fax: 36 28 38 68
verwaltung@awo-spandau-sib.de
Leiterin: Sabine Börner

Tagespflege 
für ältere und pflegebedürftige Menschen, Herbert-Kleusberg-Haus, 
Grimnitzstr 6c, 13595 Berlin, Telefon: 36 80 13 74, Fax: 36 80 13 75
tagespflege@awo-spandau.de 
Leiterin: Annette Seiler

Telefon: 03 30 51 262 51 oder 033 22 214 94 18
dagmar.g@steppin-easy.de
Leiterin: Dagmar Gräf

Hort der Grundschule am Eichenwald
(Offene Ganztagsbetreuung) Gaismannshofer Weg 2, 13587 Berlin
Telefon: 367 58 11 20, Fax: 367 58 11 21
hort-eichenwald@awo-spandau.de
Leiterin: Yvonne-Michaela Neye

Hort der Mary-Poppins-Grundschule
(Offener Ganztagsbetreuung) Charles-Lindbergh-Straße 74, 
14089 Berlin, Telefon: 36 28 97 59, Fax: 36 28 98 01
hort-landstadt-gatow@awo-spandau.de
Leiterin: Regine Aulich

Tanzgruppe für Erwachsene und Kinder

Arbeitskreis Pflege und Gesundheit der AWO Spandau 
e.V. und der SPD Spandau
Ansprechpartnerin: Bärbel Pasche, Telefon: 372 83 91                    

mailto:verwaltung@awo-spandau-sib.de
mailto:tagespflege@awo-spandau.de
mailto:dagmar.g@steppin-easy.de
mailto:hort-eichenwald@awo-spandau.de
mailto:hort-landstadt-gatow@awo-spandau.de
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Mitgliederaktivitäten

Jeweils um 14:00 Uhr findet am Samstag, 07.10., unser Mitgliedertreffen 
und am Samstag, 09.12., unser weihnachtliches Beisammensein im Her-
bert-Kleusberg-Haus, Grimnitzstr. 6C in 13595 Berlin statt.
Am Samstag, 11.11., treffen wir uns zum Gänsekeulenessen im "Stamm-
haus Siemensstadt, Rohrdamm 24 B. Anmeldungen hierzu sowie sonstige 
Nachfragen bitte an Heike Hoppe-Rösler.

Stützpunkt STADTRAND

Ansprechpartner/-innen:

Konto:

Heike Hoppe-Rösler, Telefon: 372 99 30
Renate Bürgel, Telefon: 033 23 / 42 18  27
Helga Dreher, Telefon: 365 84 74
Karl-Heinz Mundt, Telefon: 361 41 29
IBAN DE70 1009 0000 7073 0592 29

Abt. NEUSTADT / HAKENFELDE

Jeden Freitag findet im Seniorentreffpunkt Hohenzollernring 105 ein Bin-
go-Nachmittag statt (Ansprechpartnerin Gudrun Hußner). Sprechstunden 
finden während unserer Mitgliederversammlungen an den Samstagen 
07.10. (mit Tanz), 04.11. und 09.12. im Seniorenklub Lindenufer, Mauerstr. 
10a in 13597 Berlin, jeweils ab 14:00 Uhr statt. 
Bei "Millefiori" (Breite Str. 35) frühstücken wir an den Mittwochen 18.10., 
22.11. und 20.12., jeweils ab 09:30 Uhr.
Am Dienstag, 14.11., machen wir eine Tagesfahrt mit dem Busunterneh-
men Bertsch zum Martinsgansessen in der Niederlausitz. Anmeldung bis 
31.10. bei Reinhard Schönitz. Am Dienstag, 12.12., unternehmen wir eine 
Tagesfahrt, wieder mit dem Busunternehmen Bartsch, zur Lichterwelt Mag-
deburg und Weihnachtsmarkt. Anmeldung bis 30.11. bei Reinhard Schönitz.
Abfahrtszeiten werden noch rechtzeitig bekanntgegeben, Abfahrtsort ist im-
mer Bahnhof Spandau. Zu allen Veranstaltungen der Abteilung sind Gäste 
immer herzlich willkommen.

Vorsitzender:
Stellv. Vorsitzende: 
Kassiererin:
Konto der Abteilung: 

Reinhard Schönitz, Mobil: 0176 43 66 39 57
Monika Jacob,Telefon: 333 56 41
Gudrun Hußner, Mobil: 0176 42 96 85 57
IBAN DE23 1009 0000 7073 0592 02
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Stützpunkt STAAKEN

Unsere Mitgliedertreffen finden im Seniorenwohnheim Maulbeerallee 23 ab 
14:00 Uhr statt. Testet für Samstag, 14.10., euer Wissen – ein Quiz wird 
vorbereitet. Am Samstag, 11.11., basteln wir für unseren Weihnachtstisch, 
denn Weihnachten ist nicht mehr weit. Am Samstag, 09.12., treffen wir uns 
zur weihnachtlichen Kaffeetafel. Bitte unbedingt anmelden!
Achtung: Damit unsere Veranstaltungen entsprechend vorbereitet werden 
können, bitten wir alle Mitglieder, dass sie sich bei Hiltraud Petz an- und 
abmelden. 
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. Alle Veranstal-
tungen sind behindertenfreundlich.

Rolf Horn, Telefon: 50 56 44 18 
Hiltraud Petz, Telefon: 40 74 95 27
Ursula Bach-Mielke, Telefon: 366 27 36 (Kasse)
IBAN DE04 1009 0000 7073 0592 53

Ansprechpartner/-innen:

Konto:

Stützpunkt WILHELMSTADT

Die Tanzveranstaltungen finden derzeit leider noch nicht wieder statt. Den 
Kontakt halten wir über unsere Wandergruppe, die sich jeden ersten Mitt-
woch im Monat um 10:00 Uhr in der Vorhalle des Spandauer Bahnhofs trifft.

Ansprechpartnerin:
Wandergruppe:

N.N.
Eva Scharnitzki, Telefon: 363 03 89

Hofladen Nicole Schalk
Lutoner Straße 48 · 13581 Berlin 
Telefon 030 / 331 36 10 Öffnungszeiten:Mittwoch bis Freitag 14.00 bis 18.00 UhrSamstag       8.00 bis 14.00 Uhr

Hausschlachtung
Eier · Gemüse
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Stützpunkt FALKENHAGENER FELD

Leider finden unsere Veranstaltungen noch in den verschiedensten Räumen 
statt, bis wir wieder in unsere alten Räume können. Bei "Satt und Selig" 
frühstücken wir jeweils ab 10:00 Uhr an den Sonntagen 01.10., 15.10., 
29.10. und 26.11.; am Sonntag, 10.12., findet dort ab 15:00 Uhr unsere 
Weihnachtsfeier statt. Für das Frühstück am Sonntag, 12.11., suchen wir 
noch nach einem Ort.
An den Mittwochen 04.10. und 15.11. gehen wir jeweils um 12:00 Uhr im 
"All Seasons", Am Juliusturm 53, essen. 
In die Philharmonie gehen wir am Sonntag, 01.10., zum Konzert "60 Jahre 
Sinfonie Orchester Berlin", am Sonntag, 26.11., zum Familienkonzert "100 
Jahre Disney – Der Zauber der schönsten Geschichten" und am Montag, 
25.12., zum "Festlichen Opern- und Operettenkonzert". Beginn ist jeweils 
um 15:30 Uhr.
Am Dienstag, 14.11., gehen wir gemeinsam mit der Abt. Neustadt/Hakenfel-
de auf Tagesfahrt zum Martinsgansessen (siehe S. 23).

Ansprechpartnerinnen:

Konto:
Sprechstunden:

Christa Schulz-Nolte, Telefon: 372 30 39
Christel Semrau, Telefon: 402 95 51
IBAN DE35 1009 0000 7073 0591 80
Nach telefonischer Vereinbarung

Stützpunkt KLADOW

Sprechstunde und Mitgliedertreffen sowie Verkauf der Karten für Veranstal-
tungen: Herbert-Kleusberg-Haus in der Grimnitzstr. 6c. Sie erreichen das 
Herbert-Kleusberg-Haus mit dem Bus X34 bis Heerstraße/Pichelsdorfer 
Straße, dann weiter mit dem Bus 136 oder 236 bis Genfenbergstraße. 
An folgenden Donnerstagen treffen wir uns jeweils um 13:00 Uhr: 
am 12.10.  im vietnamesischen Restaurant „Co Do“, Ritterfelddamm 1, am 
09.11. im Restaurant "Stara Kuća" und am 14.12. im Restaurant "Ruspi-
na", Alt-Kladow 20. 
Änderungen werden von Brigitte Thompson telefonisch mitgeteilt.

Ansprechpartnerinnen:

Konto:
Kegelgruppe:

Brigitte Thompson, Tel.: 365 81 82, Fax 326 678 63
Helma Friedrich, Telefon: 365 52 22
IBAN DE48 1009 0000 7073 0592 37
Gisela Rieck, Telefon: 365 15 78



26 MIT HERZ FÜR SPANDAU

Abt. SÜDPARK

Unsere Treffen finden im Seniorenklub Südpark, Weverstraße 38, in 13595 
Berlin jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr statt (Telefon 362 867 99):
Am Samstag, 28.10., wollen wir den Herbst mit leckerem Pflaumenkuchen 
und bunter Unterhaltung begrüßen. Es gibt auch einen Abendimbiss! 
Samstag, 18.11.: Der Nachmittag ist voller Überraschungen! Neben Kaffee 
und Kuchen wollen wir wieder einmal rätseln. Bitte Schreibgerät / “Griffel“ 
mitbringen. Einen Abendimbiss gibt es auch!
Sonntag, 10.12.: Es ist schon wieder Weihnachten! Wir wollen uns auf die 
Vorweihnachtszeit mit netter Unterhaltung einstimmen. Sicher wird auch der 
Weihnachtsmann erscheinen.
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen! Bitte telefonisch 
anmelden.

Vorsitzende:
Stellv. Vorsitzende:
Kassiererin:
Konto der Abteilung:
Sprechstunden:
Tanzgruppe STEPPIN' EASY:

Ingrid Hill, Telefon: 363 45 22
Christina Natz, Mobil: 0176 80 81 29 09
Karola Löpitz, Telefon: 361 63 82
IBAN DE07 1009 0000 7073 0591 99
nach tel. Vereinbarung mit Ingrid Hill
siehe S. 22

Stützpunkt HASELHORST

Wir treffen uns donnerstags von 14:00 bis 16:00 Uhr in der Seniorentages-
stätte Haselhorster Damm 9 zum gemütlichen Kaffeeklatsch. Ausflüge und 
Aktionen beschließen wir gemeinsam kurzfristig, je nach Wetterlage.
Am Sonntag, 03.12., laden wir um 14:00 Uhr zum Adventskaffee ein.

Renate Weiß, Telefon: 334 43 39
Karin Krausche, Telefon: 91 43 35 54
Renate Reichmann, Telefon: 334 59 04  
IBAN DE79 1009 0000 7073 0592 61

Ansprechpartnerinnen:

Konto:

Bitte beachten! Kassen-Öffnungszeiten im 
Kreisbüro
(für Ein- und Auszahlungen und 
sonstige Finanzangelegenheiten)

Montag bis Freitag
09:00 bis 15:00 Uhr
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"Es ist unmöglich, sich zu langweilen"
Über den Alltag in unserer Tagespflege 

"Ich weiß gar nicht, wo die Jahre geblieben sind", sagt Jürgen Mendow. Der 
81-Jährige ist seit März 2013 regelmäßiger Gast in der Tagespflege der Ar-
beiterwohlfahrt Spandau im Herbert-Kleusberg-Haus. Immer mittwochs und 
freitags freut er sich darauf, vertraut gewordenen Menschen zu begegnen 
und sich mit ihnen auszutauschen. Was ihm hier am besten gefällt? "Dass 
ich mich mit Leuten unterhalten kann. Dann kann ich meiner Frau zuhause 
immer wieder etwas Neues berichten."
Auch Jan Berwid-Buquoy schätzt die Gespräche sehr. Er ist 77 Jahre alt, hat 
in Politikwissenschaft und Philosophie promoviert und schöpft bei den Dis-
kussionen über Theater, Musik, Politik und Geschichte aus den Erfahrungen 
eines sehr bewegten Lebens. Nach einem Schlaganfall vor zwei Jahren 
sollte er eigentlich nur vorübergehend in der Tagespflege betreut werden, 
doch er fühlt sich hier so wohl, dass auch er zweimal in der Woche hier ist. 
Seine Frau, mit der er seit 40 Jahren verheiratet ist, ist im Heim. Er selbst 
wird zuhause zwei- bis dreimal pro Woche von einem Pflegedienst versorgt. 
"Aber dort vermisse ich die Gespräche, ich freue mich auf Jürgen. Wir ergän-
zen uns gegenseitig."
Beide werden morgens um 8:30 Uhr von 
einem Fahrdienst abgeholt und in die 
Grimnitzstraße 6C gebracht. Der Tag 
fängt mit einem gemeinsamen Früh-
stück an, ab 12 Uhr gibt es Mittagessen, 
nachmittags Kaffee und Kuchen. Wer 
mag, kann sich bei der Zubereitung der 
Mahlzeiten einbringen: Jürgen Mendow 
hilft gerne mal beim Kartoffeln schä-
len, Jan Berwid-Buquoy hat hier sogar 
schon einmal ein ganzes Gericht selbst 
gekocht, "Hähnchenschenkel mit Rosi-
nensauce".
Auch außerhalb der Mahlzeiten gibt es 
ein buntes, vielfältiges Angebot: mor-
gens Gymnastik, danach Gedächtnis-
training, Bingo, gemeinsames Zeitung-
lesen, Maltherapie und vieles mehr. Zum 
Beispiel auch improvisiertes Kegeln im Flur und alle 14 Tage freitags Disco 
mit DJ Börni. "Das ist nicht nur Zeitvertreib, sondern gut für die Beanspru-
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chung des Körpers, selbst nach einem Schlaganfall", erzählt Jan Berwid- 
Buquoy. Alle Angebote sind freiwillig, "hier wird niemand zu etwas gezwun-
gen", betonen die beiden Männer. Pflegedienstleitung und Fachkräfte schät-
zen sie sehr: "Sie vermitteln einem ein gutes Gefühl".

Wer mag, kann sich 
jederzeit in den Ru-
heraum zurückziehen 
oder bei schönem Wet-
ter die große Außen-
terrasse mit Duftgarten 
und direktem Zugang 
zum Südpark genießen. 
Oder auch selbst Vor-
schläge für die Gestal-
tung machen: Jürgen 
Mendow beispielswei-
se bringt gesammelte 
Zitate mit, liest sie vor 

und dann wird darüber diskutiert. "Wenn Sie denken, können Sie sich nicht 
langweilen", sagt sein Tischnachbar. "Es ist unmöglich, sich zu langweilen." 
Wenn der Fahrdienst die Gäste gegen 15:30 Uhr wieder abholt, freuen sie 
sich schon auf ihre nächste Begegnung in der Tagespflege.
Übrigens: Wer sich in den Räumlichkeiten mal umschauen mag, 
findet im Internet auf www.awo-spandau.de/senioren/tagespflege 
einen Link zu 360 Grad-Aufnahmen und natürlich die Kontakt-
daten und alle weiteren Infos.

http://www.awo-spandau.de/senioren/tagespflege
https://engelhardt-und-sohn.de/
mailto:info@engelhardt-und-sohn.de
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Statt Betriebsausflug 
Freiwilliger Arbeitseinsatz mit prächtiger Stimmung

Am 4. September war einiges 
los in unserer Kita Zwergenwin-
kel: 19 Mitarbeitende der Char-
lottenburger Baugenossenschaft 
waren gekommen, um im Rah-
men eines freiwilligen Arbeitsein-
satzes (Corporate Volunteering) 
das Außengelände der Kita zu 
verschönern. Bei strahlendem 
Sonnenschein und unter fach-
licher Anleitung der Haushand-
werker und der Baukoordinato-
rin unseres Kreisverbands sowie 
unterstützt von der Firma Obst 
wurden zwei Außenspielgeräte 
und ein Holzschuppen geschlif-
fen und lasiert bzw. gestrichen, 
Grünanlagen gepflegt und der 
Oberboden des Bolzplatzes mit 
Schotter aufgefüllt und planiert. 
Verpflegt wurden die fleißigen 
Helfer/-innen mit Pasta Bologne-
se, Eis, Schokolade und Kaffee. 
Ihr Fazit laut Facebook-Post von 
"Charlotte1907": "Jederzeit und 
gerne wieder – die Stimmung 
war prächtig!"
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Viel los am Eichenwald! 
"Football ohne Schubsen" und vieles mehr 

Beim Sommerfest der Grundschule 
am Eichenwald war natürlich auch das 
Team unserer Ganztagsbetreuung mit 
am Start. “Das Sommerfest war mega 
und das Wetter hat super mitgespielt”,  
freut sich Erzieherin Angie. “Wegen 
der Temperaturen waren Wasserbom-
ben, Eis und Säfte der Renner.” 
Neben Torwand-Schießen, Pedalo-
Rennen, einem Barfußpfad und weiteren Spielen und Aktivitäten konnte sich 
auch das Bühnenprogramm sehen und hören lassen: Hier trat Angies Kol-
legin Alexa mit ihrer Tanz-AG auf und Angie präsentierte mit ihrer Musik-AG 
den “Eichenwald-Grundschule-Blues” und den “Spandauer Rap”.
Das Sommerfest war allerdings bei weitem nicht das einzige High-
light: Die Eindrücke der Aktivitäten in den Ferien hat Angie zu einem  
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Bilderkarussell zusammengestellt, das man auf ihrem YouTube-Kanal  
"BCreaKidz" anschauen kann.
Sie selbst war mit den Kindern, die auch in den Ferien im Hort  
betreut wurden, unter anderem zu einer Schatzsuche im Fort Hahneberg, 
zusammen mit ihrer Kollegin Alexa. Dabei folgte die Gruppe Hinweisen 

wie “Suche an den Tränken der Pfer-
deställe”, begegnete “Hahni”, dem 
Fort-Hahneberg-Gespenst und erhielt 
für die erfolgreiche Suche am Schluss 
eine Ehrenurkunde. Erzieher Basti 
zeigte den Kindern beim Football-Trai-
ning, “wie man Football ohne Schub-
sen spielen kann”. Außerdem standen 
Ausflüge zum Technikmuseum, in den 
Südpark, zum Spielplatz am Klinke-
platz, der Freilichtbühne Spandau, in 
den Zoo und zum Illuseum auf dem 
Programm. Auch ein Highlight der öf-
fentlichen Verkehrsbetriebe konnten 
die Kinder erleben: Mit der Fähre ging 
es von Kladow zum Anleger Wannsee 
und zurück.

Beim Basteln im Hort entstanden tolle Bilder aus Bügelperlen, bunte Arm-
bänder und Ketten aus Nudeln sowie “Eichenwald-Talismane”, bei denen 
sorgfältig ausgewählte Steine mit Draht umwickelt wurden, so dass sie als 
Kette getragen werden können.
Ihre Mahlzeiten können die Kinder ab sofort übrigens mit optischem Wohl-
fühlfaktor einnehmen. Yvonne-Michaela Neye, Leiterin des Horts, freut sich 
über die schöne 
Fototapete, die 
von den Haus-
handwerkern der 
AWO Spandau 
angebracht wur-
de: “Matze und 
René haben sie 
wirklich genial an 
unsere Wand ge-
zaubert. Wir dan-
ken den beiden 
sehr!”
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Märchenhaft feiern 
Sommerfeste in unseren Kitas

Das Sommerfest unserer Kita Stern-
schnuppe stand in diesem Jahr unter 
einem besonderen Motto: Die zahlreichen 
Spiel- und Aktionsstationen drehten sich 
rund um verschiedene Märchen. "Teils 
waren das bekanntere Märchen aus dem 
deutschen Sprachraum, aber auch Mär-
chen aus dem nahen Osten oder Asien", 
erzählt Kita-Leiterin Nicole Kügler-Kretsch-
mann. Das Märchen "Der Froschkönig" bei-
spielsweise inspirierte zum Spiel "Fang den 
Frosch", weitere Spiele drehten sich um "3 
kleine Schweinchen", "Das letzte Einhorn", 
"Die Perle, die bei Nacht strahlte" und an-
dere verzaubernde Geschichten. "Neben 
den Stationen wurde stets bebildert und 
mit kurzen Texten das Märchen erzählt", 
erklärt die Kita-Leiterin. "Zur Belohnung, bei Absolvierung möglichst vieler 
Stationen, gab es ein Pixie-Buch mit einem Märchen."
Die "Olympischen Feldhäuschenspiele" waren der Höhepunkt des diesjäh-
rigen Sommerfests in unserer Kita am Brunsbütteler Damm. Doch bevor die 
Spiele losgingen, kullerte noch die eine oder andere Träne, denn: Die Vor-
schulkinder wurden verabschiedet! Jedes Kind, das nach den Sommerferien 
eingeschult wird, wurde einzeln aufgerufen, rutschte auf einer Rutsche quasi 
in den neuen Lebensabschnitt und bekam eine Schultüte überreicht. “Die-

ser würdige Rahmen ist 
ein wichtiger Moment für 
alle”, sagt die stellvertre-
tende Kita-Leiterin Silke 
Hundt. “Für die Kinder, 
ihre Eltern und auch für 
uns, die die Kinder über 
Jahre hinweg begleitet 
haben.”
Anschließend wurden die 
Spiele feierlich eröffnet: 
Unter musikalischer Be-
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gleitung der olympischen Fanfare brachten die Kinder das “olympische Feu-
er” via liebevoll gebastelter Papier-Fackel in die Einrichtung. Nach einem 
Aufwärmprogramm ging es los mit Gummistiefelweitwurf, Tier-Weitsprung, 
Wasserspielen, einem Hindernisparcours und Sackhüpfen.
In unserer Kita Land-
stadt Gatow wurde 
Ende Juli das traditio-
nelle Wechselfest ge-
feiert. Auch wenn es an 
dem Tag keinen strah-
lenden Sonnenschein 
gab, war die Stimmung 
toll und ausgelassen. 
Durch den Garten 
schallte Kindermusik, 
er war mit Luftballons 
geschmückt – und mit singenden, tanzenden, umherwirbelnden Kindern, 
die alle ein Lächeln im Gesicht hatten. Sie konnten Torwand schießen, Sei-
fenblasen machen, Becher mit Wasserpistolen abschießen und sich bunt 
schminken lassen.  Alle Kinder, denen ein Wechsel bevorsteht, erhielten 
eine liebevoll gestaltete Urkunde zum Wechseltag. So bekamen sie quasi 
bunt auf weiß die Bestätigung, dass aus “großen Schnecken” “kleine Marien-
käfer” werden, aus “großen Marienkäfern” die “Vorschul-Dinos” und natürlich 
aus den bisherigen “Vorschul-Dinos” Schulkinder, die die Kita verlassen. 

Der Übergang in einen neuen 
Lebensabschnitt wurde Ende 
Juli in unserer Kita Kladow 
beim traditionellen "Brücken-
fest" gefeiert – nicht nur für 
die Kinder, die nun bald in die 
Schule kommen. Es wurden 
auch die dreijährigen Kinder 
aus der Krippe verabschiedet 
und in der Wolken-, Mond- 
oder Sonnengruppe willkom-

mengeheißen. “Alle fünfjährigen Sonne-, Mond- und Wolkenkinder gingen 
den Weg über die Brücke, um Himmelsstürmer zu werden. Alle Gruppen 
verabschiedeten ihre Freunde mit einer kleinen Darbietung”, berichtet Kita-
Leiterin Petra Rädisch. 
Bei Seifenblasenzauber, Kinder-Disco und leckerem Buffet verabschiedeten 
sich alle Kinder und pädagogischen Fachkräfte vom alten Kitajahr und be-
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grüßten das Neue. “Der erste und letzte Kitatag ist für Eltern ein besonderer 
Tag. Eltern der Schulanfänger waren zum Frühstück eingeladen, um ihre 
Kinder auch am letzten Kitatag zu begleiten”, ergänzt die Kita-Leiterin.
Dass an Valentinas letztem 
Arbeitstag in der Kita Zwer-
genwinkel die Sommerpar-
ty der Einrichtung stattfand, 
war zwar Zufall – es passt 
allerdings bestens, denn die 
langjährige Küchenkraft war 
im Team und bei den Kindern 
sehr beliebt. "Einfach toll", 
antwortet der stellvertretende 
Kita-Leiter Bernd Meltendorf 
auf die Frage, wie Valentina 
so gewesen sei. Rund 17 Jahre war sie im "Zwergenwinkel" beschäftigt. 
"Sie war die gute Seele im Haus, hat immer gelächelt, gute Laune verbreitet 
und Sonderwünsche erfüllt". Auch wenn das Team Valentina gerne noch ein 
Weilchen behalten hätte, freut es sich über die neue Kollegin, die ihre Nach-
folge angetreten hat. "Sie wurde super von Valentina eingearbeitet", so der 
stellvertretende Kita-Leiter.

In der Kita Wundertüte 
stand das Sommerfest als 
Höhepunkt eines ganzen 
Themenjahres unter dem 
Motto Nachhaltigkeit. Es 
gab ein tolles Bastelange-
bot, Spiele und Stellwände 
mit Infos und detaillierten, 
reichhaltig bebilderten 
Rückblicken auf die Projekte 
des zu Ende gehenden Kita-
Jahres für die Eltern. Hier 

wurde deutlich, dass ein ernstes Thema spielerisch, kreativ und kindgerecht 
den Kita-Alltag geprägt hatte.
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"Fitness für Kids"  
Zertifikat für Pädagoginnen der Kita Landstadt Gatow

Katja, Vivien und Anna, Vorschulerzieherinnen in unserer Kita Landstadt 
Gatow, haben sich als "Fitness für Kids"-Pädagoginnen zertifiziert.  Refe-
rentin Doris Pohlemann zeigte ihnen im letzten Kita-Jahr einmal wöchentlich 
auf, wie gesundheitsorientierte Bewegungsangebote geplant und durchge-
führt werden können. “Die Kinder und wir Erzieherinnen hatten viel Spaß 
dabei und haben viele verschiedene, teilweise auch verrückte Ideen auspro-
biert”, erzählt Katja.
“Fitness für Kids – Bewegungs-
förderung im Kindesalter” wurde in 
der Kita Landstadt Gatow als ge-
meinsames Projekt vom Verein für 
Frühprävention e. V. und der Kauf-
männischen Krankenkasse (KKH) 
durchgeführt. Das Projekt beinhal-
tet die regelmäßige Durchführung 
einer gesundheitsorientierten Be-
wegungserziehung für Kinder im 
Vorschul- und Grundschulalter. 

Nachhaltigkeits-Olympiade  
Spaß und gemeinsame Zeit für Familien in der Kita Wundertüte

Bei der Nachhaltigkeits-Olympiade der Gruppe "Wackelzahn" in unserer Kita 
Wundertüte zeigten die Kinder ihren Familien stolz die unterschiedlichen 
Stationen, die sie selbst mitentwickelt hatten. Zusammen probierten sie sich 

an Stationen aus, die nachhaltig 
auf Alltagsmaterialien basierten.

 Neben viel Spaß an den einzelnen 
Übungen wurden für die kindliche 
Entwicklung wichtige Aspekte wie 
Fantasie und Kreativität, Zah-
lenverständnis, Körperwahrneh-
mung, Hand-Auge-Koordination 
und die Nutzung von Präpositi-
onen spielerisch trainiert.
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Neue Mitglieder in Spandau
Herzlich willkommen!

Abt. Neustadt/Hakenfelde 
Jessica Budde 
Margrit Herold
 
Stützpunkt Staaken
Renate Marschel

Stützpunkt Wilhelmstadt
Karin Lüdtke

Stützpunkt Kladow
Selma Kirsch 
Janine Natusch (Zuzug vom AWO KV Berlin-Mitte e.V.)
Anja Neuhaus

Abteilung Südpark
Hans-Joachim Krebs
Roswitha Naumann
Gertraud Oberländer
Renate Petz

Stützpunkt Haselhorst
Silvia Dahlke
Carsten Dahlke
Andrea Mathes

AWO Kreisverband Spandau e. V.
IBAN: DE76 1009 0000 7073 0590 24

BIC: BEVODEBB
Stichwort: Spende (ggf. konkreter Verwendungszweck)

Mit einer Spende unterstützen Sie die soziale  
Arbeit der AWO in Spandau. Herzlichen Dank!

Für unsere Tagepflege 
465 € von Robert Neumann

Spenden

Nicht jeder, der aus dem Rahmen fällt, 
war vorher im Bilde.               

                  Quelle: unbekannt

Spruch des 4. Quartals 2023:
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Die Arbeiterwohlfahrt Spandau gratuliert den Geburtstagskindern 
im 4. Quartal 2023. Wir wünschen vor allem 

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit!

Zum 80. Frau Annelies Brenneke, Stp. Wilhelmstadt
  Frau Heidi Brückner-Wöhlke, Stp. Stadtrand
  Herrn Ahmad Cheikhmous, Abt. Südpark
  Frau Ute Führling, Stp. Kladow
  Frau Brigitte Hübner, Abt. Südpark
  Frau Ingrid Karg, Stp. Kladow
  Herrn Norbert Mekelburg, Stp. Stadtrand
  Frau Renate Petz, Abt. Südpark
  Frau Sibylle Schmidt, Stp. Haselhorst
  Frau Jutta Ziegler, Abt. Südpark

Zum 85. Frau Anneliese Bauer, Stp. Stadtrand
  Frau Helga Bednarek, Abt. Neustadt/Hakenfelde
  Herrn Wolfgang Behrendt, Stp. Staaken
  Herrn Dagobrand Dolejs, Abt. Südpark
  Frau Helga Hoffmann, Abt. Südpark
  Herrn Axel Pietsch, Stp. Kladow
  Frau Christel Praetor, Stp. Falkenhagener Feld

Zum 91. Frau Gerda Runge, Stp. Wilhelmstadt
  Frau Sigrid Wöhrle, Abt. Neustadt/Hakenfelde

Zum 92. Frau Gisela Stenzel, Stp. Wilhelmstadt
  Frau Walli Wetscher, Abt. Neustadt/Hakenfelde

Zum 93. Frau Ursula Dietrich, Stp. Kladow

Zum 94. Frau Gerda Pohland, Stp. Staaken

Zum 95. Frau Helga Dieckow, Stp. Stadtrand
  Frau Gerda Liefeld, Stp. Haselhorst

Zum 96. Frau Coelestine Schmidt, Stp. Kladow



38 MIT HERZ FÜR SPANDAU

Herausgeber:   Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Spandau e. V.
  Rodensteinstraße 11, 13593 Berlin
V.i.S.d.P.:   Thomas Scheunemann 
Redaktion, Layout:  Sabine Best, Barbara Rydzy, Thomas Scheunemann
Druck:   GemeindebriefDruckerei
  Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen

Wir trauern um unsere Mitglieder

Barbara Krissmer-Meinzer
Jost Traulsen

Die Vorstände von Kreis 
und Abteilungen

Redaktionsschluss für die  
nächste Ausgabe ist am  

Freitag, 17. November 2023!

http://www.witzke-bestattungen.de/
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Sudoku 
Viel Spaß beim Knobeln!

Ziel ist es, alle leeren Zellen mit den 
Ziffern 1 bis 9 so aufzufüllen, dass 
jede Ziffer in einer senkrechten 
Spalte, in einer waagerechten Zeile 
und in einem Block (3 mal 3 Zellen) 
nur einmal vorkommt. 

Die Auflösung gibt es in der nächs-
ten Ausgabe.

Die Lösung aus der 
Ausgabe 3/2023:



Tanzgruppe der    Spandau

Auskunft & Anmeldung:
Dagmar Gräf (Leitung) 
Renate Roters

Homepage: www.steppin-easy.de   ·   E-Mail: dagmar.g@steppin-easy.de

Telefon 033 051 / 262 51
Telefon 033 22 / 214 94 18
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